
11.  Aufgaben



Aufgabenblat t  1 :

Statik / EUT ,
Grundbegriffe und Kräfte

Aufgabe 1

Eine Kugel vom Gewicht
Kugelmittelpunkt befestigt.

Gesucht ist die Seilkraft.

G e g . : a = 6 0 c m , r = 2 0 c m

G hängt an einem Seil an einer Wand. Das Seil ist im

Aufgabe 2

Drei schwere Rohre liegen wie skizziert ohne seitlichen Zwang im Fundament. Zu
bestimmen sind die Anlagendrücke zwischen den Rohren sowie die auf den Boden und auf
die Wandung übertragenen Kräfte.

Geg.: Gewicht je Rohr Fc = 10 000 N

Aufgabe 3

Eine großes Rohr (Gewicht 4 G, Radius 2 r) liegt auf anrei Rohren (Gewicht jeweils G,
Radius r), die durch ein Seil S (Länge 3 r) miteinanddr verbunden sind. Alle Rohre sind glatt.

Gesucht sind alle Reaktionskräfte.



Bild a zeigt das Prinzip einer einfachen Windkanalwaage. Über vier Kraft-

messzellen (Nr. I ) werden clie horizontalen Widerstandskräfte gemesscn und

über weitere vier Kraftmesszellen (Nr. 2) die vertikalen Aufstandskräfte. Letztere setzen

sich zusarnmen aus Gewichts- und Auftriebskraft.

Die Kraftübertragung vom Rad auf die Messzellen erfolgt über einen zylindrischen

Kolben und einen Keil mit dern Neigungsverhältnis 1:10. Die Übertragungsglieder sind

hydrostatisch gelagert, d.h. zwischen den Berührflächen befindet sich ein Ölfilrn, sodass

sie sich reibungsfrei gegeneinander verschiebcn können.

welche Aufstandskraft Fo wirkt an eineln Rad' wenn Fz = 40 N an der Kraftmessdose

angezeigt wird?

Lösung

Auf den Keil in Bild b wirkt die horizontale Messkraft F2. Diese wird in die vertikale

Aufstandskraft Fo und die schräge Kraft Fu auf die Unterlage aufgeteilt. Im Kräfteplan

von Bild c ist das Krafteck dieser Zerlcgung gezeichnet.

Es ergibt sich Fa :400 N .

Aus dem Krafteck lässt sich auch die analytische Beziehung ablesen, nämlich

Dr A - = 1 0 ' &  = 4 0 0 N
tan cx,

F2F2

0,1

b )

t o n  a  :  ' 1 : 1 0

:  75  N/cm



Bild a zeigt eine rückverankerte Schrägseil-Fußgängerbrticke. Sechs

Schrägseilpaare helfen den Brückcnträger zu tragen. Sie sind am Pylon be-

festigt, ebenso das Seilpaar der Rückvcrankerung. Die Seillinien schnciden sich nahezu

in einem Punkt (Punkt O).

Mit welcher Kraft f-yg muss die Rückverankerung gespannt sein, wenn der Pylon nur

druckbeansprucht sein soll? Wie groß ist die Kraft Fp im Pylon? Graphische Lösung.

Hinweis: Die beiden Seile der Seilpaare laufen nahezu parallel, sodass wir von einem

ebenen Kräftesystem ausgehen können. Die Kräfte in der x,y-Ebene sind die resultieren-

den Kräfte der Seilpaare.

Rückveronkerung
W

Schröqsei le

Wider loger

o )

Gegeben sind Seilkräfte und winkel aller Seilpaare in der x,y-Ebene.

Nr c t  i n o F inkN

I -87 100

2 -61 1 1 0

3 -50 130
A
T 4 l 1 5 0

5 -33 1 8 0

6 -28 2r0



Lösung

Wir t.ragen im Krafteck, Bild b, die gegebenen Kräfte Fl bis & un. Zusammen mit F*

ergeben diese Kräfte eine Resultierencle FB , die in Pylonrichtung zeigen muss. D. h.

Fy7 und FB liegen durch den Schnittpunkt der bekannten Wirkungslinien von F1y und

FB fest.

tr, R

b)

Krafteck ab:Wir lesen aus dem

fw :6.25 cnr -)

trn ! 7,25 cm -)

Itw = 1250 kN

t r n : F ' p = 1 4 5 0

(Zugkraft)

kN (Druckkraft)

q

f f iF :200 kN/cm



Aufgabenblatt 1:

Statik

Aufgabe 1

Unter welchem Winkel cr muß das Seil  der gezeichneten Stab-Seil-Konstruktion angebracht
werden, wenn die Konstruktion so günstig wie möglich gestaltet werden soll? Für die
Berechnung kann angesetzt werden, dass die Kosten für den Stab etwa proportional der
Belastung und der damit verbundenen Dimensionierung sind (q51"6= 10 €/kN) und die Kosten
für das Seil  etwa proport ional der Seil länge anzusetzen sind (Qs"ir= 30 €/m).

F = 2 k N

a = 4 m

i *
r - A . _ - l

L

F

Aufgabe 2

Auf den Kolben eines Kurbeltr iebes wirkt durch den
Länge der Pleuelstange ist I  und die der Kurbel
Drehwinkel cr und (r/l) das Kraftverhältnis (T/F).

Uberdruck im Zylinder die Kraft F. Die
r. Man ermitt le in Abhängigkeit vom

Aufgabe 3

Ein Körper mit dem Gewicht G=50 kN hängt an
sind. Bestimmen Sie die Kraft F, die den Körper
sind die Seilkräfte?

zwei Seilen, die an zwei Masten befestigt
in der gezeichneten Lage hält.  Wie groß

ö".

ia;
I
I
_1_



Aufgabenblatt 2:

Statik

Aufgabe 1

Für ein zentrales räumliches Kräftesystem mit drei Kräften sind gegeben:

F1  =  800  N ,  ( ) . t=225" ,

Fz= 1200 N,  ü2 =30o,

F3 = 950 N, cr3 = 80o,

Ft = 72,5",

Fz = 60',

0s = 35o,

Yr < $9"

Yz < $9"

Ys < $9"

a)

b)

Wie groß ist die resultierende Kraft F,?

Bestimmen Sie die resultierenden Richtungswinkel a, , F,, T, ?

Aufgabe 2

Eine Aufhängung in einer räumlichen Ecke besteht aus dem schrägen Seil 3 und den zwei

horizontalen Stäben 1 und 2.

Wie groß sind die Seil- und die Stabkräfte, wenn im Gelenk A ein Gewicht G angebracht

wird.?



Aufgabenblatt 2:

Statik / EUT

Aufgabe 1

Eine Hochspannungsleitung wird über einen lsolator durch drei Stäbe gehalten. Die Zugkraft
Z in der durchhängenden Leitung am lsolator beträgt 1000 N.

Wie groß sind die Kräfte in den 3 Stäben?

Aufgabe 2

An einem Fachwerk greifen die eingezeichneten
resultierende Kraft nach Lage, Größe und Richtung.

Kräfte an. Zu bestimmen ist die

Fa = 150 kNa :  4 r 0 m

Aufgabe 3

Es sind die Stabkräfte
gelagerten Scheibe zu
belastet.

& = 5 0 k N
KN

Fsr, Fsz und Fs3 an der in horizontaler Ebene statisch bestimmt
ermitteln. Die Scheibe wird durch das rechtsdrehende Moment M

"]- r"-l-r"



Beispiel 2.1: An einem Körper greifen nach Bild 2/3a zwei Krä:
F1 und F2an. Der Winkel zwischen ihren Wirkungslinien sei n.

Es sind die Größe und die Richtung der Resultierenden
bestimmen.

Bild :

Beispiel 2.22 Auf einen Punkt eines Körpers wirken vier Kräfte
(Fr : 12 kN, Fz: 8 kN, .F3: 18 kN, Fq: 4 kN) unter vorgegebenen
Richtungen (a1 : 45o , ü2: 100 o, c4: 205o , 0,4:270o) gegenüber
der Horizontalen (Bild 2/4a).

Es sollen die Größe und die Richtune der Resultierenden
grafisch bestimmt werden.

Logepton



Beispiel 2.4: An einer festen öse sind zwei Seile befestigt, an denenmit den Kräften ̂F1 und F2 unter den winkeln a und p gärog.n wird(Bild 2/t3a).
- Gesucht ist der Betrag der Kraft H, die von der wand auf dieOse ausgeübt wird.

Beispiel 2.5: Eine Walze vom Gewicht G wird durch ein Seil auf
einer glatten schiefen Ebene gehalten (Bild 2/14a).

Für gegebene Winkel a und P sollen die Seilkraft und die
Kontaktkraft zwischen Ebene und Walze ermittelt werden.

c Bild 2

3[
2

Bild 2/ 14



Beispiel2.6: An zwei Seilen, die über reibungsfreie
sind (Bild 2/15a), hängen die Gewichr e G1 bis"G3.

welche winkel a 1 un d azstellen sich ein?

Rollen gefül

Lös.ung: Das Freikörperbild 2/l5b zeigt die auf den punkt rwirkenden Kräfte, wo6ei die zwei RichtJng;;, und d2 unbekanntsind. wir wählen-.x und y wie dargesteilt und formulieren die
$t.J.n*:*i 

chtsbed ingung.n. D abei scf, rei ben wi.-rtir" ) ;; ; il;*.
L r i: U von nun .an symbolisch kurz -: bzw. t: Sr,-_" allerKraftkomponenten in pfäilrichrung gleich Nul-ll:

-+: - G1 coS a1* G2CoS d2 : 0 ,

1: G, sin a t * Gzsin a2 - G: : 0.

WofJe.n yir g, .bestimmen, so eliminieren wir d2, indem wirzunächst die Gleichungen umschreiben: 
-'4'

G1 cos dt :  GzCOS d2 , G 1  s i n  a r  -  G t -  -  G 2 s i n  a 2 .

Quadrieren und Addieren liefert

sin a1_ c3+ c?- c3
2 G t  G 3

G3+ Grr- G?
2G2 G3

Analog erhält man

S i n  A 2 :

::



Beispiel 2.7: Zwei gelenkig miteinander verbundene
sind in A und B an einer Wand befestist und in
Gewicht G belastet (Bild 2/16a).

Wie groß sind die Stabkräfte?

Stäbe I und 2
C durch das

Bild 2/ t6



Beispiel2.9: Ein senkrechter Mast M wird durch Seile abgespannt
(Bild 2/20a\.

Wie groß sind die Kräfte in den Seilen I und 2 sowie im Mast M,
wenn am Seil 3 mit der Kraft ̂ F gezogen wird?
Lösung: Wir schneiden den Punkt C heraus und betrachten die auf
ihn wirkende Kräfte (Bild 2/2Ab), wobei wir die Seilkräfte S,,
52 und die Kraft Sy im Mast als Zugkräfte ansetzen. Wegen der
Symmetrie bezüglich der y', z-Ebene müssen die beiden Kräfte 51
und 52 gleich groß sein: 51 : 52: S (dies kann man auch durch die
Gleichgewichtsbedingung in x-Richtung bestätigen). Wir können
Sr und 52 zu einer einzigen Kraft

, S * : 2 S c o s a

Bild 2/20



Aufgabe 1

Die Resultierende der an einer
Verfahren bestimmt werden.

Aufgabenblatt 3:

Statik / EUT

Scheibe wirkenden Kräfte Fr bis Fg soll nach dem Seileck-

(r)
c!

c{

Aufgabe 2

Die Auflagerkräfte Fq und F6

G e g . : F = 4 0 N , q o = 2 0 N / m

sind rechnerisch zu bestimmen.

Aufgabe 3

Der schwere Balken vom Gewicht F6=Qs x L wird gleichzeitig durch die Punkttast F wie
skizziert belastet. Es ist sowohl die Auflagerkraft Fa als auch die Stabkraft F5 zu berechnen.

Geg . :  F  =  40  kN ,  qo  =  8  kN /m,  ü ,=  30 "

v

t*

F2  :4 ,0  kN

Fr :  4,0 kN

L = 1 0 m



Die Komponenten der unbekannten F und M

\ sind so zu bestimmen' daß sie mit den gegebe-
t ^\ orn Kräften und Momenten im Gleichgewicht

s@hen.
i

i

, 2 m r
F-*--*---=1

T
\ 2

lF



Beispiel3.6: Eine Walze (Radius r, Gewicht G) wird über einen
gewichtslosen Hebel der Länge / belastet, der auf einer Ecke der
Höhe ft aufliegt (Bild 3/l8a). Alle Berührungsflächen seien ideal
glatt.

Wie groß ist die Druckkraft zwischen der Walze und dem hori-
zontalen Boden, wenn am Hebel die Ifuaft F wirkt und ft : r ist?

Beispiel3.S: Auf einen Quader (Bild 3/30a) mir den Seitenlängen a,
b und c wirken die Kräfte Ft bis F6. Dabei sind F1: F2: F,
F t :  F q : 2 F ,  F s :  F e : 3  F ,  b :  e ,  c : 2 a .

Es sind die Resultierende R, die Momente M p bezüglich der
Punkte l 'und .B sowie deren Beträge zu bestimmen.

F

a

Bild 3 /  18

r-fir/7



Beispiel3.g: Eine homogene Platte vom Gewicht G wird durch
sechs Stäbe gehalten und durch die Ituaft .F belastet (Bild 3/31a).

Es sind die Stabkräfte zu bestimmen.

Beispiel3.l0: Ein gewichtsloser winkel befindet sich unter der wir-
kung von vier Kräften, die senkrecht auf der vom Winkel aufge-
spannten Ebene stehen, im Gleichgewicht (Bild 3/32a). Die Kraft
F sei gegeben.

Wie groß sind die Kräfte A, B und C?

v

Bild 3/

z- ------�o

Bild 3 /32



Ein Sicherheitsventil besteht aus dem
dem im Punkt D drehbar gelagerten
dem zylindrischen Einstelikörper, der
Fca = 120 N belastet. Venti lkörper-
lz =320 mm vom Lager D entfernt.
ser soll sich bei einem Überdruck p =

Gesucht:
a) der erforderliche Abstand x für den Ein-

stellkörper,
b) die im Hebellager D beim Abblasen auf-

tretende Stützkraft,
c) die Stützkraft im Hebellager D, wenn kein

Überdruck auf den Ventilteller wirkt.

Auf einen unter a = 30o zvr Waagerechten
geneigten Balken wirken rechtwinklig fiinf

paral le le Kräf te Ft=4kN, Fz=2kN,
F t = 1 k N ,  F q = 3 k N  u n d  F s = 1 k N '  D e r

Abstand/be t räg t  1m.

Wie groß sind die Sttitzkräfte F.e, und Fp

sowie ihre Komponenten F7r und Fs" parallel

zum Balken und ihre Komponenten Fn, und

F s, rechtwinklig dazu?

Ventilkörper mit der Gewichtskraft F61 = 8 N,

Hebel mit der Gewichtskraft Fcz = l5 N und

den Hebel zusätzlich mit seiner Gewichtskraft
und Hebelschwerpunkt  s ind / r=75 mm und

Das Ventil mit d = 6O mm Öffnungsdurchmes'
3 bar öffnen.

te



Zuerst wird die Druckkraft F berechnet, die beim

öffnen des Ventils auf den Ventilteller wirkt.

F  =  n A =  o . I  d 2  =  3 U a r .  1 .  6 0 2 m m 2
4

= 3 . l o s \  +  6 o 2 m m 2
m - 4

F  = 3 . 1 0 - t  N  
; ' \ .  e o ' m m 2  =  8 4 8 , 2 N

mm- 4

Lageskizze
(freigemachter Hebel

mit Ventilkörper)

I. t,Fx = 0: keine vorhanden
l l .  ä F y  - 0 = . F p  + F  - F 6 1  - F c z - F c t

I l l .  2Mp1= 0 = F/r  -  Fe r l r-Fczlz -Fcr x

F l 1 -  F s J l -  F c z l ,
a) I i l . "= - - - i l

_  848,2 N'75 mm -  8N'75 mm -  15 N.320mm
l20N

x = 485,1mm

b) II.  Fo = Fcr + Fcz + F6, -F

Fo = 8N+ 15N+ l20N -  848,2N = -  705,2N
(Minus bedeutet: F17 wirkt nach unten)

c) Lageskizze
(freigemachter Hebel
mit Ventilkörper)

Hinweis: Stützkraft Ft am Ventilteller nicht

vergessen!

l .  2F, = 0: keine vorhanden

I I .  > F y  = 0 = F t  - F P - F c r - F c z - F c g

l l l .  EM67 = Q = Folt-  Fcz( lr-  /1) -F63(x -  /1)

Fcz( lr-  / t )  + F53 (x -  I r)
l l l . f D = T

-  l 5  N  '  2 4 5  m m  +  l 2 0 N ' 4 1 0 , 1 m ! !  =  ? 0 5 , 2  N, O =



I .  t F x  = 0 = F n r - F , q , *

l l .  2 Fy = 0 = F,q,y+ Fny- Fr- Fz- F3- Fc- Ft
I I I .  >  Mtn l  =  0  =  lu r ' 61  

-  F t I  -  F r '  2 I  -  h '  3  I
- F 4 . 4 1 - F r . 5 l

F r + 2 F r + 3 F r + 4 F o +  5 F 5
III. F6, =

FBy =

6

4 k N  +  2 . 2 k N  +  3  .  l k N  +  4 . 3  k N  +  5  .  1 k N
6

Kräfteplan (MK = 3 kN.
cm)

FBy = 4,667 kN

ll. FAy = Frt Fz1 .Fr + Fq+ Fs - Fsy
= 4kN + 2kN + lkN + 3kN + lkN - 4,667kh

Fty = 6,333 kN

Aus dem Zerlegungsdreieck fiu Fb ergibt sich:

FBt = FB, tans. = 4,667 kN ' tan 30" = 2,694 kN

n FBy 4,66T kN F ̂ 6FB=e" *= f f i =5 ,389kN

Aus der I. Ansatzgleichung ergibt sich

FA* = FB, = 2,694 kN, und damit
l _ j  n2

FA = !F'Ärt b.tu
t ^= \/(2,694 kN)2 + (6,333 kN)2

Ft = 6,883 kN

Zeichnerische Lösung:

Lagep lan (Mr .=2# l





Aufgabenblatt 4:

Statik / EUT

Aufgabe 1

Für das dargestellte Profi l ermittle man die Lage der Schwerpunkte (Maße in mm).
l * 15 * l  I

I
I

3 2 *

I
I
i

Aufgabe 2

Ermitteln Sie den Schwerpunktsabstand xo für das Fachwerk des Konsolkranes (Stäbe 1...9).
Alle Stäbe haben das gleiche Profil.

I
+

I

n n F

6

'E$-- F
co
s'x

i2
x

Aufgabe 3

Wie groß ist der Schwerpunktsabstand
Fräsm aschi nenständers?

ys des abgebildeten Querschnitteseines Horizontal-

120

Aufgabe 4

Bestimmen Sie die Massenmittelpunktskoordinaten des aus einem Kegel (1), einem Zylinder
(2) und einer Halbkugel (3) zusammengesetzten Körpers und geben Sie das Ergebnis für p1
= P z = P s = : P u n d D = h a n .

t.+ 45 +l

1 2



Bestimmen Sie
Pleuelstange

Gegeben:
b :20 mm;
c1 :25 mm;
dr  :35 mm;
Dr :50 mm;

den Schwerpunkt der skizzierten

e :5 mm; 1, :  120 mm;
c2  :15  mm;
dz :20 mm;
D z : 3 0  m m .

_t
b

IH  a r H
l.<-------+{' D z

Wie groß ist der Schwerpunktsabstand /o des abgebil-
deten Querschnittes eines Horizontal-Fräsmaschinen-
Ständers?

Ein Träger ist aus zwei L 50 x 8 und einem U 120
zusammengesetzt.

a) Welchen Abstand hat der Gesamtschwerpunkt von
der Flanschaußenkante des U 120?

b) Liegt der Schwerpunkt im U-Profil oder darüber?

Ermitteln Sie den Schwerpunktsabstand xs ftir

das Fachwerk des Konsolkranes (Stäbe I ...9)!

Alle Stäbe haben gleiches Profil.

6



I

0 l Der Zylinder einer Kolbenluftpumpe hat ftinf
Ki.ihlrippen.
Berechnen Sie die Kiihlfläche !

@ Ein fahrbarer Versuchsstand hat die Gewichts-
kraf t  Fc = 7,5 kN, 'd ie  im Abstand /2  = 0,9 m
vor der Hinterachse wirkt. Der Schüttgutbe-
hälter belastet den Versuchsstand mit
Fr  = 16 kN im Abstand 11 = 2,5 m vor  der
Hinterachse. Der Ausgleichskörper belastet die
Hinterachse mit Fz = 5 kN.

Wie groß muss der Radstand /3 sein, wenn
Standsicherheit bei gefülltem Behälter 1,3
tragen sol l?

I
I
i
I

die
be-

\'

\t

CO

\'



Aufgabenblatt 5:

Statik / EUT

Aufgabe 1

Der Schwerpunktsabstand y, der skizzierten Dreiecksfläche ist zu bestimmen.

Aufgabe 2

Ein Draht konstanter
Schwerpunkt?

Dicke wurde zu nebenstehender Figur verformt. Wo liegt der

Aufgabe 3

Für die abgebildete Fläche ist die Lage des Schwerpunktes zu errechnen. Dabei ist das
eingezeichnete Koordinatensystem zu verwenden.

12,0 -

9 F-t'o-



Aufgabenblatt 6:

Statik / EUT

Aufgabe 1

Für den skizzierten Balken ermittle man die Laqerreaktion.

Gegeben: F1

Fz
F3

Mo

Qo
a
cx,

4
2

4
A

1
45"

KN
KN
KN
kNm
kNim
m

{."&r*1r{" 
'i)

#  A  8 7 7 7 7

|--- q -->l<- a --->l<- a *l

Aufgabe 2

Das Tragwerk bestehend aus dem Balken 1 und dem Winkel 2, die durch das Gelenk G
verbunden sind. Der Winkel ist bei A eingespannt; der Balken ist durch das Lager B gestützt.
Das System wird durch eine Kraft F belastet. Gesucht sind die Lagerreaktionen und die
Gelenkkraft.

Aufgabe 3

Der dargestellte Gelenkbalken wird durch eine Einzelkraft
belastet. Wie groß sind die Lager- und die Gelenkkräfte?

F und eine Streckenlast q0

T
n

1
F O*{-- b ---1*- C --{

F-- 7 (- --*+-- ( --+--- - 2 ! -'i



Beispiel 5.1: Der in Bild 5/9a dargestellte Balken ist durch ei
Ifuaft F belastet, die unter dem winkel e angreift.

Gesucht sind die Lagerkräfte in ,4 und ̂ 8.

4
r l
_ _  o 1

Bild 5/9

Beispiel 5*2: Ein einseitig eingespannter Balken nach Bild 5 / l0 a
j durch zwei Kräfte F1 und ̂ F2 belastet.
, Gesucht sind die Laeerreaktionen.

:^r-- lltAH ' I , ,  \ ,
a

Bild 5 / r0

Beispiel 5.3: Der in A eingespannte rechtwinklige Hebel (Bild 5/12
wird durch eine Streckentuit Qo, zwei Kräfte F1 und F, sowie e
Moment Ms belastet.

Gesucht sind die Lagerreaktionen.

R = qobl

t

b

Ft
rr'-fr,

Bitd 5,



Beispiel 5.4: Ein räumlicher Rahmen ist in A,
(Bild 5/ 13 a). Er wird durch eine srreckenlast
^F2 und ein Moment Msbelastet.

Gesucht sind die Lagerreaktionen.

lR=zqot

Beispiel 5'8: Der in Bild 5 /23 a dargestellte Gelenkbalken wdurch eine Einzelkraft f und eine Strec-kenlast q6 belastet.
- Wie groß sind die Lager- und die Gelenkkräfre?

,I ösung; wir trennen oiä uei;r;Teilkörper und zeichnen das Frkörperbild 5/23b' Die Streckenlast ersetzen wir durch die statiräquivalente Einzelkraft R - 2 qto7, ai. in der Mitte des Balkens;angreift.

B und
Qo,  d ie

C gelag
Kräfte I

b

a

Bild s

Bild 5/23
G H @ F-lF_*

lG, lB lc



Aufgabenblatt 7:

Statik / EUT

Aufgabe 1

Für das dargestellte Fachwerk sind die Stabkräfte zu bestimmen.

F
t
1 0 .
Y

2F Hn
Aufgabe 2

l *2a *i*2a ->-l<-)q *l

Für das abgebildete System (Fr=200 kN, Fr=699 kN) sind zu bestimmen:

a) sämtliche Lagerreaktionen nach Größe und Vorzeichen
b) alle Stabkräfte nach Größe und Vorzeichen

2 a

A

g

T

F1I
g

Aufgabe 3

Für das skizzierte Fachwerk
Schnittverfahrens zu ermitteln

sind Lager- und
(a=2 m, F=2 kN,

bei Anwendung des RitterschenStabkräfte
ö=60 ' ) .

F

6

IV

r-
I



Der skizzierte
F r = r a ' 3 = 4 k N

Gesucht:
a) die stützkräite
b) die Stabkräfte

Dachbinder hat die Kräfte
und Fz = 8 kN aufzunehmen.

FA un{i ^Fg
1 bis s.  (
Plus- und

Kennzeichnen
Druckkräfte

Sie
mitZugkräfte mit

Minuszeichen !)
c) uberprüfen sie nach Ritter die Stäbe 2, 3

und5 !

s t sa
t r s -t  3 -

A B



Aufgabenblatt 8:

Statik / EUT

Aufgabe 1

Bestimmen Sie die Auflagerreaktionen und Zustandslinien der dargestel l ten Systeme.

a)

Aufgabe 2

Bestimmen Sie die Auflagerreaktionen und Zustandslinien für das nachstehende System.

G e g e b e n :  F = 1 M N

Aufgabe 3

Man bestimme den Q- und den M-Verlauf für den dargestellten Balken.

T
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o l
; l

I
I

_Y_
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Aufgabenblatt 9:

Statik / EUT

Aufgabe 1

Ein beiderseits gelenkig gelagerter Balken wird durch eine trapezförmige verteilte Lasl
belastet. Gesucht sind ort und Größe des maximalen Biegemoments für q1 = 2 qs.

1 - l
Aufgabe 2

Für den nur über einen Teil durch qe belasteten Balken ermittle man die Q- und die M-Linie.

l - - 1

Aufgabe 3

Ein beiderseits gelenkig gelagerter
d reieckförmige Streckenlast belastet.

Balken wird durch eine Einzelkraft
Gesucht sind die Schnittgrößen.

und durch eine

_>l
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Beispiel 10. Die Schnittgrößen des
(L3Z.1a) sollen bestimmt werden.

Gerber-Trägers

{ = 1 2 0 k N F2= 200kN 4=1B0kN

n ) {r, TG

Beispiel 11. Wir
I ,2 kN/m.

bestimmen den Schnit tgrößenverlauf im Rahmen 133.1a.

l = 3 m ,  F = 6 k N ,  q =



Auf den Kolben eines Dieselmotors wirkt in der gezeich-
neten Stellung der Pleuelstange ein Druck von 10 bar.
Der Kolbendurchmesser beträgt 400 ffiffi, der Winkel
e = l2o , die Reibzahl zwischen Kolben und Zylinder-
wand IJ = 0,1.

Gesucht:
a) die Kraft  ̂ F, die auf den Kolbenboden wirkt,
b) die Normalkraft zwischen Kolben und Zylinderwand,
c) die Reibkraft an der Zylinderwand,
d) die Druckkraft in der Pleuelstange.

Kurbelzopfen

E,ine Maschine mit einer Gewichtskraft von 8 kN soll beim Verladen durch eine Sr
winde auf eine r vnter 22o zur Waagerechten geneigten Ebene heraufgezogen w
den. Das Seil zieht parallel zur Gleitebene. Die Reibzahlen betragen l,to = 0,2 u
p  =  0 , 1 .

Zu ermitteln sind
a) die zum Anziehen aus der Ruhe erforderliche Seilzugkraft beim Hinaufzieh,
b) die erforderliche Zugkraft wfürend des Hinaufgleitens,
c) die beim Abladen erforderliche Haltekraft. wenn die Maschine

wärts gleitet.

Eine Stabstahlstange steht auf einer waagerechten Fläche und
oberen Ende gegen eine senkrechte Fläche. Die Haftreibzahl an
stellen beträgt 0,19.

Ermitteln Sie den Grenzwinkel c zwischen Stange und Boden, bei dem die Sta
zu rutschen beginnt!

Ein mit 18,8 m/s umlaufender Treibriemen hat auf
der Motorriemenscheibe einen umschringungswin-
kel a = 160o. Die zugkraft im auflaufenden (oberen)
Trum beträgt 890 N und die Reib zahr für Leder-
r iemen auf Gc-Scheibe p = 0,3.

Gesucht:
a) der Umschlingungswinkel im Bogenmaß,
b) der Wert eqo,
c) die Mindestzugkraft (= erforderliche Spannkraft)

im ablaufenden (unteren) Riementrum,
d) die größte Reibkraft am Scheibenumfang,
e) die maximale Leistung, die der Riemen über-

trasen kann.

gleichformig r

lehnt mit ihr
beiden Auflz

Motorrre


